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Sehr geehrte Spender und Paten, 
sehr geehrte Frau Krafft und Mitglieder von HilfsWaise e.V. . 
 
Ich möchte mich ganz herzlich für Ihre vorbehaltlose Unterstützung der Kinder 
bedanken, die bei uns im Waisenheim leben. Mit diesem Brief möchte ich Ihnen 
einen Bericht aus dem vergangenen Jahr geben. 
 
Im Hohite Misrak Waisenheim leben z.Zt. 48 Kinder (26 Jungen und 22 Mädchen). 
Sie werden von 10 Mitarbeitenden in Voll- und Teilzeit betreut. 
 
Die Kinder werden erwachsen. Es ist schön, zu erleben, wie sie ihren Weg gehen. 
4 Kinder haben einen Abschluss gemacht (an der Universität, Fachoberschule und 
Berufsausbildung). Sie suchen sich jetzt eine Arbeit und werden ihr eigenes Leben 
aufbauen. Liebe Paten und Spender, Sie haben dies mit Ihrer jahrelangen 
Unterstützung ermöglicht, herzlichen Dank ! 
 
5 Kinder studieren zur Zeit an der Universität, 12 Kinder machen eine 
Berufsausbildung. 
Manche Kinder haben es schwer. 4 Kinder konnten nicht in die nächste Klasse 
versetzt werden und wiederholen das Schuljahr. 
 
Es ist nicht immer leicht, auf engem Raum gut miteinander zusammen zu leben. 
Deshalb sind wir sehr froh, dass sich die Kinder gut verstehen. Probleme lösen sie 
miteinander. Wir üben mit ihnen, wie sie das machen können. Sie geben sich große 
Mühe. 
 
Wir sind traurig, dass einer unserer  Jungen  an einer psychischen Krankheit leidet. 
So konnte er leider nicht zu seiner Abiturprüfung antreten. Er ist nun seit einigen 
Monaten in einer psychiatrischen Klinik in Addis Abeba und wird dort gut behandelt. 
Wir hoffen, dass er bald zu uns zurückkehren kann. Alle anderen Kinder sind gesund. 
 
In Äthiopien haben wir ein sehr schwieriges Klima. Durch den Verlust unserer Wälder 
ist es noch schwieriger geworden. Es gibt große Trockenheit. In der Nähe ist ein 
großer See. Früher lebten dort viele Wasservögel. Jetzt ist er ausgetrocknet. Zu 
anderen Zeiten regnet es sehr stark. Das Wasser schwemmt fruchtbares Land weg. 
Wir wollen, dass unsere Kinder den Zusammenhang zwischen der Natur und der  
 
 
 
 



 
 
 
 
globalen Erwärmung verstehen. Sie sollen lernen, dass sie Verantwortung für die  
Zukunft tragen und dass sie etwas machen können. Deshalb haben wir mit den  
Kindern in diesem Jahr an der Pflanzung von Bäumen in unserer Stadt und in 
verschiedenen ländlichen Gebieten der Region teilgenommen. 
 
Wir haben in diesem Jahr mit allen Kindern einen Ferienausflug gemacht. Eine 
Spenderin hat uns das ermöglicht. Vielen Dank !  
Leider war es nicht möglich, die Höhlen mit den alten Felsenmalereien zu besuchen. 
Die Sicherheitslage in bestimmten Regionen ist nicht gut. Aber wir konnten nach Dire 
Dawa fahren, einer großen Stadt in der Region. Viele Menschen finden hier Arbeit.  
Wir besuchten die Coca Cola Firma und die Mehlfabrik. Die Kinder konnten einen 
Eindruck von der Arbeit bekommen. Wir haben eine sehr schöne Reise hinter uns. 
Vielen Dank für diese Erholung. Solche Arten von Aktivitäten erfrischen den Geist 
und motivieren und bereiten auf den besseren Erfolg vor. 
 
Unser Zentrum arbeitet hart daran, ein Einkommen zu erwirtschaften. Unsere Kita ist 
sehr beliebt und nimmt viele Kinder aus der Stadt Harar auf. Die Kita finanziert sich 
durch die Einnahmen vollständig.  
In diesem Jahr starten wir die Ziegelherstellung. Wir haben Maschinen zur 
Herstellung erhalten. Für die Produktion nutzen wir einen Teil des Kuhstalls. In Harar 
wird viel gebaut. Es gibt einen großen Bedarf an Steinen. Mit den Einnahmen hoffen 
wir, in naher Zukunft die Versorgung von neuen Waisenkindern ermöglichen zu 
können. Während wir stolz auf die Erfolge im Geschäftsjahr 2018 sind, sind unsere 
Ergebnisse letztlich ein Beweis für Sie, unsere Spender. 
 
 
Wir danken allen Spendern und Paten für Ihre anhaltende Großzügigkeit und  
Frau Krafft als Vorsitzende des Vereins für ihre Arbeit. 
 
Gott behüte Sie alle, 
wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest ! 
 
Yehunsew Getachew 
Leiter 
Hohite Misrak Child Care Center 
Harar, Ethiopia 


